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Pressemitteilung vom 23.07.2003

Gemeindetag schreibt an Baden-Württembergs Bundestagsabgeordnete

Städte und Gemeinden brauchen Soforthilfe

Stuttgart. Soforthilfe für die Kommunen fordert der Gemeindetag vom Bund. Die staatliche Abschöpfung der Gewerbesteuer soll ermäßigt, die Sozialausgaben gebremst werden. „Selbst in Baden-Württemberg, wo die Kommunalfinanzen bis vor zwei Jahren noch auf solidem Fundament standen, brechen die Kommunalhaushalte auf breiter Front ein.“ Mit diesem Notruf alarmierte der Gemeindetag gestern die Bundestagsabgeordneten aus dem Land.

Die Abgeordneten sollen Initiativen aus dem Bundesrat unterstützen, mit denen die Gewerbesteuerumlage auf den Satz vor der Unternehmenssteuerreform reduziert werden soll. Das würde den Kommunen bundesweit Mehreinnahmen von 2.070 Millionen Euro 2003 und 3.419 Millionen Euro 2004 bringen. Ein weiterer Antrag soll den Ausgabenanstieg in der Jugendhilfe bremsen und für einen wirtschaftlicheren Einsatz der Mittel sorgen; eine Entlastung um 150 bis 250 Millionen Euro jährlich.

Keine Besserung in Sicht

Steuereinbrüche, die konjunkturelle Stagnation und Ausgabensteigerungen durch Sozialgesetze führten die Kommunen in die Insolvenz, schrieb der Hauptgeschäftsführer des Gemeindetags, Dr. Christian O. Steger, den Abgeordneten. „In der traditionell steuerstarken Region Stuttgart können bereits in diesem Haushaltsjahr 50 Prozent der Kommunen den laufenden Betrieb im Verwaltungshaushalt nicht mehr mit ihren Einnahmen abdecken.“ An Investitionen sei nicht mehr zu denken. Selbst dringende Unterhaltungsmaßnahmen seien nicht mehr finanzierbar. Das habe fatale Folgen für das Handwerk, die örtliche Wirtschaft und den Arbeitsmarkt, so 




Steger. Fehlende konjunkturelle Impulse und weitere Stufen der Steuerreform lassen keine Besserung für 2004 erwarten. Die angekündigte Modernisierung der Gewerbesteuer werde im nächsten Jahr noch keine Wirkung zeigen.
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